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Protokoll der Mitgliederversammlung 2011
Ort: Industriestrasse, BG- Behandlungsstelle

Beginn: 19.30 Uhr 

Ende: 20.41 Uhr
Für das Protokoll verantwortlich: Eileen Wanke
Die Mitgliederversammlung findet im Anschluss an die Fortbildung 
Thema: "Standards und Trends sportmedizinischer Schultererkrankungen" 

Referent: Dr. med. Pieper, Chefarzt Orthopädie II Rolandklinik Bremen sowie 
anschl. : „Schultererkrankungen in Therapie und Rehabilitation“
Referent:  Prof. Dr. Dalichau, BG Unfallbehandlungsstelle Bremen, Industriestrasse
1. Begrüßung

Hubert Bakker begrüßt die anwesenden Kollegen/innen. Es sind 11 stimmberechtigte (einschließlich Vorstand) Mitglieder anwesend sowie die Leiterin der Geschäftsstelle, Frau Heinbokel. 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahresmitgliederversammlung 2010  
Ergänzung zum Protokoll aus dem Jahr 2010 durch Dr. med. Rieh: die MV fand im Anschluss der Vorträge von Prof. Dr. med. Bohnsack UND Herrn Dr. med. Rieh statt. 

3. Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Tagesordnung wird genehmigt, ebenso die Beschlussfähigkeit

4. a) Bericht des Vorstandes

Hubert Bakker Bericht (s. Anlage), Fortbildungen, Satzungsänderung, Aktivitäten, DGSP (Mitgliederschwund, voraussichtlich Wechsel des Präsidenten im Mai 2011) Kongress in Frankfurt im Oktober und internationaler Kongress Salzburg). Dr. Matthias Reick berichtet über Wegfall der Förderung für sportmedizinische Untersuchungen in Bremen aufgrund der Haushaltslage. Es stehen nur noch 10 000 Euro zur Verfügung. Die Verteilung der Gelder ist an bestimmte Auflagen geknüpft (LAL, im Leistungssport organisierte Verbände, Kaderlisten, Benennung des behandelnden Arztes im Vorfeld). Im Zuge der Geldknappheit wird angedacht, die Sätze für die Untersuchungen neu festzulegen. Die geplanten Untersuchungen sollen im Vorfeld gemeldet werden. Ggf. Treffen mit interessierten Kollegen zur weiteren Abstimmung.

Publikation zur Geschichte der Sportmedizin in Bremen für Ende des Jahrs geplant (Dr. med. W. Rieh). 

b) Berichte der Bremer Vertreter in Sektionen der DGSP 


- Frau Dr. Raschke-Brodda (KiJu):
Impfempfehlung fertig. Intersexualität wird als neues Thema nun bearbeitet. Adipositas ebenfalls abgeschlossen. Befreiung vom Schulsport soll neu aufgelegt werden. 


- Frau Dr. Wanke  (Frauen):
Osteoporose Flyer und Essstörungen und Sport Flyer fertig. Nächstes Treffen im Mai

- Herr Bakker  (Breitensport):
Statement: Doping im Breitensport erarbeitet. Liegt beim Wissenschaftsrat zur Begutachtung. Rezept für Bewegung soll in Bremen etabliert werden. In einigen Bundesländern bereits erfolgreich eingeführt. Nun auch Versuch in Bremen. 

5. Bericht des Schatzmeisters

Matthias Reick berichtet. 

Siehe Anlage. Verluste durch Mitgliederschwund. Hohe Kosten in diesem Jahr wegen des Freistellungsbescheides. Steuerberatungskosten von nun an jährlich bei ca. 400 Euro. Einnahmen etwas geringer. Keine großen Verschiebungen in 2011. 
Kassenprüfung: Prüfung der Kassenprüfung durch Dr. Stille und Dr. med. H. Grieger: es fanden sich keine Auffälligkeiten/Beanstandungen.
6. Entlastung des Schatzmeisters

Matthias Wiesner stellt den Antrag auf Entlastung des Schatzmeisters: 10 Stimmen für die Entlastung, 1 Enthaltung (Reick). 

7. Entlastung des Vorstandes

Herr Dr. med. W. Rieh stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes: 8 Stimmen für die Entlastung, 3 Enthaltungen (Vorstand)
9.
Verschiedenes

Siehe Anlage. Ab 2012 sollen die Mitgliedsbeiträge verändert werden (Vorschlag vom Vorstand) und die Möglichkeit geschaffen werden, auch außerordentliche Mitglieder zu gewinnen. Anmerkung: Dazu müsste auch die Attraktivität der Mitgliedschaft erhöht werden. Dazu Hubert Bakker: Dies soll erfolgen und damit bereits auf Studentenebene von Seiten der DGSP erfolgen. Weitere Diskussionen in DGSP Ebene im Laufe des Jahres. 

Abstimmung: Der Vorschlag für eine Veränderung der Mitgliedsbeiträge wurde mit einer Enthaltung ohne Gegenstimmen angenommen. 

10.
Planung 2011
Kein weiteres Symposium geplant. Kein Marathon Workshop. Ggf. Kooperation mit anderen Institutionen und Etablierung von regelmäßigen Fortbildungen. Hierzu müssen noch weitere Gespräche erfolgen. 

Bremen, den 17.03.2011
Hubert Bakker 


Dr. med. Matthias Reick
Dr. med. Eileen M. Wanke
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